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Kultur- und Wirtschaftszentrum  Kassel

Jugendherberge Kassel
Herbergsleitung Erika Mößinger
Schenkendorfstr. 18
34119 Kassel
Telefon 0561 776455
Telefax 0561 776832
E-Mail: kassel@djh-hessen.de
www.kassel.jugendherberge.de

Die Kasseler Jugendherberge, nahe dem
Stadtzentrum und am Rande der Grünan-
lage „Tannenwäldchen“ mit Spielplätzen,
Rasenflächen und Jogging-Runde gelegen,
ist idealer Ausgangspunkt für ein abwechs-
lungsreiches Freizeitprogramm oder erhol-
same Ausflüge in den nahen Reinhards-
oder Habichtswald. Bus- und Straßenbahn-
haltestellen erreicht man bequem zu Fuß
innerhalb 5 Minuten. 

• 209 Betten in 2- bis 4-Bettzimmern,
zwei 6-Bettzimmer 

• 12 Zimmer mit Dusche und WC, Familien-
zimmer

• 20 Zimmer mit Waschgelegenheit und WC
• 1 behindertengerechtes Appartement mit

Dusche und WC
• Ganztägig abwechslungsreiche, reichhal-

tige Küche mit Rücksicht auf spezielle 
Ernährungswünsche, nach vorheriger 
Absprache

• Cafeteria mit großer Auswahl an Snacks
und Getränken

• Kaminzimmer mit Bücherauswahl und
Fernseher

• 9 Tagungs- und Seminarräume für 10 bis
80 Personen

• Tagungstechnik: TV, Video, Projektoren,
Flip-Charts, Mikrofon-Anlage, Rednerpult,
Beamer, Klavier etc.

• Disco im Haus
• Internet-PC/W-Lan, HotSpot
• Tischtennis, Billard, Fußballkicker
• Spielecke für Kinder, Gesellschaftsspiele 
• Außengelände mit Grillplatz und 

Sommerbestuhlung
• Geführte Wanderungen 

mit Grillen

@

Tourist-Information

Kassel Tourist GmbH
Telefon 0561 707707 · Fax 0561 7077169
www.kassel-tourist.de
E-Mail: tourist@kassel-tourist.de

Kassel, bedeutendstes Wirtschaftszentrum
Nordhessens, entstand im 10. Jahrhundert
aus einem kleinen fränkischen Königshof.
Die Stadt verdankt ihren Aufstieg zur
prachtvollen Residenzstadt den Landgrafen
von Hessen. Auch wenn die Stadt im 
2. Weltkrieg schwer gelitten hat, gibt es
heute wieder viele „Erinnerungen“ an ver-
gangene Barock- und Rokoko-Herrlich -
keiten: Glanzstücke sind sicher Schloss
Wilhelmshöhe in Europas größtem Berg-
park, die barocke Orangerie als Sommer-
schloss der Landgrafen, das mächtige 
63 Meter hohe Oktogon mit der kupfernen
Herkules-Statue, die Wasserkaskaden mit
den beeindruckenden Wasserspielen oder
die Löwenburg-Ruine. Aber auch die Neu-
zeit kommt nicht zu kurz: Alle fünf Jahre
bietet Kassel mit der „documenta“ ein
Spiegelbild der modernen Kunst (09.06. -
16.09.2012). Eine vielfältige Museums-
landschaft, Theater, Casino, Dampferfahr-
ten, Kurhessen-Therme, Golfplatz,
Eissporthalle und großflächige Naherho-
lungsgebiete mit Badeseen komplettieren
den Reiz der Stadt.

Angebote des Hauses

Die Jugendherberge Kassel hält komplett
 organisierte Pauschalprogramme für Schulen
und Gruppen sowie attraktive Angebote spe-
ziell für Familien bereit. Das Haus ist eine
viel frequentierte Tagungs- und Fortbildungs-
stätte mit modernen Seminarräumen sowie
umfangreicher Tagungstechnik und ermög-
licht durch seine zentrumsnahe Lage Shop-
ping-Touren zu Fuß in Kassels Fußgängerzone

Freizeit und Sehenswertes

• Ein Besuch der Stadt Kassel, eingebettet in
die Wälder von Habichtswald und Rein-
hardswald, läßt wohl kaum einen Wunsch
offen. Ob Groß oder Klein, Jung oder Alt,
Familien, Singles, Senioren, Schüler, Sport-
ler, Wanderer, Gruppen und Vereine – das
Freizeitangebot aus Kultur, Musik, Sport,
Moderne und Geschichte ist umfangreich.

Kassel als Ziel lohnt sich sowohl für Kurz-
und Wochenend-Trips, als auch für eine ab-
wechslungsreiche Urlaubswoche.
Tipps zu Freizeitgestaltung und Sehenswür-
digkeiten gibt die Herbergsleitung gern.

Anreise

• Mit dem Auto: A 49 Abfahrt Kassel-Stadt-
mitte/Auestadion, an der 1. Ampel in der
Mitte einordnen, dann zirka 3 km immer
geradeaus dem Straßenverlauf folgen.

• Mit Bahn/Bus/Straßenbahn: Bis ICE-/IC-
und Regional-Bahnhof Kassel-Wilhelms-
höhe; von dort fahren regelmäßig Straßen-
bahnen: Linie 4 oder 7 Richtung Innen-
stadt bis „Annastraße“, von dort ca. 10 Mi-
nuten zu Fuß. Alternativ: Linie 4 Richtung
Innenstadt bis „Querallee“, von dort ca. 5
Minuten zu Fuß. Bis Kassel-Hauptbahnhof
(„Kulturbahnhof“); von dort mit dem Bus:
Linie 10 oder 52 bis „Achenbachstraße“,
von dort ca. 100 m zu Fuß. Ab Hauptbahn-
hof ist die Jugendherberge auch bequem in
ca. 15 Min. zu Fuß zu erreichen!

• Mit dem Fahrrad: Hessische Fernradwege
R1 und R4.


